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Hygieneplan der Grundschule Zell unter Aichelberg   Stand: 14.09.2020 

Oberstes Gebot ist der Gesundheitsschutz sowohl der Kinder, der Lehrer und Lehrerinnen, der 
Betreuungskräfte und aller an der Schule Beteiligten. Die geltenden Hygieneregeln werden mit den Kindern 
regelmäßig besprochen und mehrmals täglich, durchgeführt. Sie sind an geeigneter Stelle im Schulhaus 
visualisiert.  

Das Abstandsgebot zwischen den Kindern untereinander und zwischen den Kindern und den Lehrkräften 
und Betreuungskräften ist aufgehoben.  

Lehrkräfte, Eltern, Beschäftigte und andere Erwachsene haben in der Schule das Abstandsgebot von 1,5 m 
einzuhalten.  

Um im Bedarfsfall Infektionsketten nachvollziehen und unterbrechen zu können, sind möglichst konstante 
Gruppen erforderlich. Im Bedarfsfall sollen Quarantänefälle minimiert werden.  

Die Klassen sollen weitestgehend im Klassenverbund bleiben und sich nicht mit anderen Klassen vermischen.  

Es ist auch möglich, klassenübergreifende Gruppen zu bilden, gerade auch bei den Nachmittagsangeboten.  

Eine jahrgangsübergreifende Gruppenbildung soll vermieden werden.  

Tagesablauf:  

vor 
Unterrichts-
beginn zur 
1.Stunde 

07.35 Uhr Schulöffnung: 
Die Kinder begeben sich -wie sie kommen- in ihr Klassenzimmer:  
Klasse 1a und 1b:   über unterer Eingang 
Klasse 2a und 2b:   über Haupteingang 
Klasse 3:                   über Terrassentür (Markierung auf Schulhof/Strich)  
Klasse 4a und 4b:   über Terrassentür 
 
Sonderregelung nach Ankunft der Aichelberger FahrschülerInnen: 
Aufstellung vor dem für sie vorgesehenen Bereich 
Klasse 1a:                 vor dem unteren Eingang 
Klasse 2a:                 vor dem Haupteingang 
Klasse 3:                   vor der Terrassentür 
Klasse 4a:                 vor der Terrassentür 
Durchführung Hygieneregeln. 

1.Pause in den Klassenräumen der jeweiligen Klasse, Vesperpause 
kein Aufenthalt vor dem Klassenzimmer 
 

2.Pause Pause findet auf dem Schulhof statt.  
Schulhof ist in 4 Areale aufgeteilt entsprechend der 4 Jahrgangsstufen.  
Bereich  „Blau“, Bereich „Gelb“, Bereich „Rot“ Bereich „Grün“  
Trennung durch Markierung 
Keine Vermischung der Klassen innerhalb des Areals.  
Die Kinder werden von der unterrichtenden Lehrkraft zu Beginn der Pause in ihr 
vorgesehenes Areal gebracht.  



Nach der Pause begeben sich die SchülerInnen gestaffelt, beaufsichtigt von den 
aufsichtführenden Lehrkräften, in folgender Reichenfolge über den Haupteingang in das 
Klassenzimmer.  
1.Bereich „blau“, 2.Bereich „gelb“, 3. Bereich „rot“, 4. Bereich „grün“  
Somit kommt es nicht zu Vermischungen der Gruppen.  
Täglich rollierendes System nach Plan 

Nach 
Unterrichts
schluss 

Nach Schulschluss werden die Kinder in Gruppen zur Mensa begleitet, die Buskinder werden 
bis ca. 12.30 beaufsichtigt und leicht zeitversetzt zur Bushaltestelle geschickt.  
Maskenpflicht im Bus.  

Mittags-
band 

Bei Angeboten im Mittagsband ist auf das Trennen der Jahrgänge zu achten.  
(Bitte Raumbelegungsplan beachten)  

14 Uhr 
Um 14 Uhr werden die Kinder von den Lehrkräften bzw. von den JugendbegleiterInnen vom 
Schulhof oder aus dem jeweiligen Betreuungsraum abgeholt.  

Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes, insbesondere außerhalb des Klassenzimmers (Schulhof 
ausgenommen), wird zum gegenseitigen Schutz empfohlen.  

Bei notwendigen engen Kontakten zwischen Lehrkraft und SchülerIn wird zum gegenseitigen Schutz das 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes für Kinder und Lehrkräfte empfohlen.  

Die Toilette darf nur von einem einzelnen Kind aufgesucht werden.  

Es gilt die mit Markierungen versehene Wegeregelung (Einbahnstraßensystem). 

Räumlichkeiten werden regelmäßig (mind. alle 45 Minuten) für mehrere Minuten gelüftet. 

Räumlichkeiten, insbesondere Kontaktflächen, werden entsprechend der Vorschriften regelmäßig gereinigt.  

Es gelten weiterhin folgende Hygieneregeln:  

- niemandem die Hand geben 
- gründliches und regelmäßiges Händewaschen, mind. 20 Sekunden mit Flüssigseife, 

Einmalhandtücher verwenden 
- Berührung des Gesichtes vermeiden 
- in die Armbeuge nießen und husten 
- beim Husten von anderen abwenden 
- Lichtschalter, Knöpfe, Griffe, Türklinken mit Ellbogen betätigen 
- nur eigenes Getränk trinken und eigenes Vesper essen 
- Wasserautomat nicht nutzen 
- zum Naseputzen Einmaltaschentücher verwenden 
- nur eigenes Material wie Stifte, Klebstoff, Schere u.ä. benutzen 

Umgang mit Krankheits- und Erkältungssymptomen bei Kindern in Schulen vom 
Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg (siehe auch separates Hinweisblatt)  

- Kinder mit Fieber ab 38 Grad, Husten oder Beeinträchtigungen des Geschmacks- und Geruchssinns 
bleiben zu Hause. (Schnupfen ohne weitere Krankheitszeichen ist, wie Halskratzen, kein 
Ausschlussgrund.) 

- SchülerInnen, die in den letzten 14 Tagen in Kontakt mit einer infizierten Person stehen/standen, 
dürfen den Unterricht und die Betreuung nicht besuchen. Informieren Sie bitte umgehend die Schule.  

 


